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Gewerbe leicht
finden. Auf
www.local.ch,
Ihrer regionalen
Suchmaschine.

Reklame

Die neue Uniform der Brünisrieder Musik
ist noch ein grosses Geheimnis
Die Musikgesellschaft

Brünisried verbindet

die Weihe der neuen

Uniform mit einem

viertägigen Fest mit

Rockkonzert und dem

20. Oberländer

Musiktreffen.

IMELDA RUFFIEUX

Ist sie dezent rot, frühlinghaft
grün oder etwa fröhlich gelb?
Bis jetzt wissen nur ganz weni-
ge Leute, wie die neue Uniform
der Brünisrieder Musikantin-
nen und Musikanten aussieht.
Am kommenden Samstag, 16.
Mai, wird das Geheimnis gelüf-
tet, und zusammen mit der
ganzen Bevölkerung wird das
neue Aussehen des Musikkorps
gefeiert. 

Ein Uniformenkomitee hat
sich über zwei Jahre nicht nur
mit der Auswahl, sondern vor
allem mit der Finanzierung ei-
nes neuen Tenüs gekümmert.
Mit kleineren und grösseren
Aktionen wurde das nötige
Geld gesammelt. Dabei erfuhr
der Verein breite Unterstüt-
zung in der Bevölkerung; viele
Spenden von Privaten wie
auch von Gemeinden, Pfarrei-
en und Gewerbebetrieben ka-
men zusammen.

Viertägiges Fest
Nun dürfen sich nicht nur die

25 Aktivmitglieder freuen. Das
Organisationskomitee unter
der Leitung von Alois Piller hat
rund um die Uniformenweihe
ein viertägiges Fest auf die Bei-
ne gestellt, bei dem Jung und
Alt zum Zuge kommen soll. Die
übrigen Dorfvereine haben sich
bereit erklärt, das Fest tatkräftig

zu unterstützen. Die Hauptakti-
vitäten spielen sich nahe von
Mehrzweckhalle und Schul-
haus ab, wo man dank dem
Entgegenkommen von Land-
besitzern ein Festzelt und
genügend Parkplätze einrich-
ten konnte. 

«Brünisried rockt»
Nach dem Lotto vom Don-

nerstag heisst es am Freitag-
abend «Brünisried rockt». In
der Festhalle werden zwei
Bands dem Publikum gehörig
einheizen. Die Gruppe Vivian
aus Luzern gibt es schon seit
über zehn Jahren. Sie ist be-
kannt für ihre energiegela-
denen Live-Auftritte. Erfahrun-
gen konnte Vivian als Vorband
von Status Quo, den Cranber-
ries oder Lenny Kravitz sam-
meln. Die zweite Band nennt
sich Tentlinger Blues Connec-
tion, kurz TBC, und hält seit
knapp vier Jahren mit ihren Co-
verversionen die Erinnerung an
die alten Hits von Elvis, Eric
Clapton, Status  Quo und
AC/DC lebendig.

Das Fest findet am Samstag-
nachmittag mit der eigentli-

chen Uniformenweihe seinen
Höhepunkt. Ab 14 Uhr nach-
mittags gibt es ein Konzert des
Gastvereins Wohlen (siehe
auch Kasten). Währenddessen
schlüpfen die Brünisrieder Mu-
sikanten in ihre neue Uniform.
In einem feierlichen Einzug
vom Hinterdorf zur Kirche wird
dann das neue Gewand erst-
mals präsentiert. Es folgten ein
ökumenischer Gottesdienst
und später eine Feier in der
Festhalle. Abends sind dann
ein Festbankett mit geladenen
Gästen und später Unterhal-
tung mit Musik und Tanz ange-
sagt.

20. Oberländer Treffen
Am Sonntag besteht die

Möglichkeit zum Brunchen auf
dem Festgelände. Ab 13 Uhr la-
den die fünf Oberländer Mu-
sikgesellschaften Brünisried,
Giffers-Tentlingen, Plasselb,
Plaffeien und St. Silvester-
Rechthalten, die Tambouren-
gruppen Brünisried-Plaffeien
und St. Silvester-Rechthalten-
St. Ursen sowie der Musikver-
ein Wohlen zum Oberländer
Musiktreffen ein.

Die Gruppen Vivian und TBC werden am Freitag das Motto «Brünisried rockt» in die Tat umsetzen. Bilder zvg

MG Brünisried: 
Die dritte Uniform in 36 Jahren

Die Musikgesellschaft
Brünisried ist 1973 ge-
gründet worden. Weil

es der jungen Musik kurz nach
der Gründung aus finanziellen
Gründen nicht möglich war,
eine neue Uniform zu erste-
hen, übernahm sie 18 Monate
später die alte Uniform des
Musikvereins Wohlen. Seither
pflegen die beiden Vereine re-
gelmässige Kontakte und es
versteht sich von selbst, dass
der Musikverein Wohlen auch
am Wochenende als Gast nach

Brünisried kommt. Die zweite
Uniform wurde 1980 geweiht.
Sie hat den Musikantinnen
und Musikanten in den letzten
29 Jahren gute Dienste gelei-
stet, war an 19 Oberländer Mu-
siktreffen, an sechs Bezirks-, an
fünf Kantonal-Musikfesten so-
wie an zwei eidgenössischen
Musikfesten. Die Brünisrieder
Musik unter der musikalischen
Leitung von Manfred Schaller
ist die einzige im Sensebezirk,
die in reiner Brass-Besetzung
spielt. im

Fri-Air 2009: 
Das Festival 
im Garten 
FREIBURG An diesem Wochen-
ende findet wieder das inoffi-
zielle Uni-Fest im Studieren-
denzentrum Centre Fries statt.
Geboten wird eine bunte Mi-
schung aus Musik, Kultur und
kulinarischen Leckerbissen,
wie die Organisatoren mittei-
len. Den Auftakt am Donners-
tag um 18 Uhr macht der Poe-
try Slam moderiert von Renato
Kaiser. Danach geht es musi-
kalisch mit den Newcomers
Ska Nerfs weiter. Die Jurassier
spielen Pop, Ska und Reggae.
Die DJ Banderas und Pineap-
ple Juice sorgen schliesslich
für frechen Funk. 

Am Freitag wird die Band
The Blue Monkeys begleitet
vom Beat-Boxer Caféclope die
Gäste mit jazzigen, swingigen
Covers einwärmen. Danach
gibt es rockigere Töne von der
Luzerner Band 7 Dollar Taxi.
Mit Latin-Ska-Rhythmen war-
tet die Truppe La Mala Suerte
aus Strassburg auf. Anschlies-
send geht es mit der Elektro-
band Coldeve weiter. Die DJ
Jah Pulse sowie David Tones
and Drumedar runden den
Abend ab. rsa

Centre Fries, Wilhelm-Techtermann-Gasse

8, Freiburg. Do., 14. Mai, ab 18 Uhr; Fr.,

15. Mai, ab 19 Uhr. Infos unter: 

www.centrefries.ch

Verantwortungsbewusster Umgang
mit der Energie zahlt sich aus 
Die Raumtemperatur in
den Schulgebäuden wird
gesenkt und der Geräte-
einsatz optimiert. Der Ge-
meinderat setzt damit
zwei Vorschläge von OS-
Schülern um.

DÜDINGEN Mit der Umsetzung
der beiden Vorschläge löst die
Gemeinde Düdingen ein Ver-
sprechen ein, das sie anfangs
März drei Schulklassen der OS
Düdingen abgegeben hat. Den
drei Klassen wurde im Rah-
men einer kleinen Feier je 500
Franken für die Klassen über-
geben. Da alle Schülerinnen
und Schüler eingeladen sind,
die Vorschläge erfolgreich um-
zusetzen, erhielt gemäss einer
Mitteilung auch die Schule 1
500 Franken für die Durch-
führung von Klassenprojek-
ten.

Es gibt Verbesserungs-
Potenzial

Der verantwortliche Ge-
meinderat Kuno Philipona er-
klärte bei der Übergabefeier
im Namen des Gesamtge-
meinderates, dass man ab so-
fort Vorschläge der «Coolen
Heizer» und der «Stromin-
spektoren» umsetzen werde.

Messungen der Gruppe «Coo-
le Heizer» hatte ergeben, dass
in den untersuchten Gebäu-
den die Temperaturen zu
hoch sind. Die Heizungen
werden also um bis zu drei
Grad zurückgedreht werden
können. 

Sofort umgesetzt wird auch
der Vorschlag der Gruppe
«Strominspektoren». Sie hatte
herausgefunden, dass der Ein-
satz von Geräten wie Compu-
ter, Kopierer und Hausgeräte
verbessert werden kann. Aber
auch der Einsatz der Licht-
quellen sowohl in den Zim-

mern wie in den Gängen der
Schulhäuser kann verbessert
werden.

Gemeinde hält Wort und
setzt Schülervorschläge um

Im Rahmen des Projekts
«Schoolhouse Company» un-
tersuchten die Jugendlichen
die öffentlichen Gebäude auf
energetische Schwachstellen.
Teil des Projekts war die Unter-
zeichnung einer Vereinbarung
mit der Gemeinde. Diese ver-
pflichtete sich, mindestens ei-
nen der Vorschläge der Schüler
umzusetzen. Ein Teil der Ko-
sten, die damit eingespart wer-
den, sollten in die Klassenkas-
se fliessen (vgl. FN vom 2.
März 2009).

In seiner Grussbotschaft hat
der Vorsteher des Amtes für
Deutschsprachigen Unter-
richt, Reto Furter, auf den Ge-
winn des Projektunterrichts
für die Schülerinnen und
Schüler hingewiesen. Nach
den Präsentationen der Ju-
gendlichen und den Darbie-
tungen des Chores meinte er:
«Schule ist das Beste, was ei-
nem passieren kann.» Staats-
rat Beat Vonlanthen zeigte sich
beeindruckt von der Arbeit
und den Resultaten der jungen
Energiedetektive. ja

Gemeindepräsidentin Hilde-
gard Hodel bei der Übergabe
der Preise. Bild zvg

Gemeinderat Roland Pürro 
Der 36-jährige Roland Pürro wurde in stiller Wahl 
in den Gemeinderat von Oberschrot gewählt.

OBERSCHROT Wie die Gemeinde-
verwaltung von Oberschrot in
einer Mitteilung festhält, wur-
de innerhalb der gesetzlichen
Frist für die Ergänzungswahl in
den Gemeinderat nur eine Li-
ste mit einem Namen einge-
reicht. Vorgeschlagen als Kan-
didat wurde  Roland Pürro. Der
36-jährige Landwirt ist verhei-
ratet und Vater von vier Kin-
dern. 

Die Liste ist von 21 Aktiv-
bürgerinnen und Aktivbürgern
unterzeichnet worden. Laut
Art. 97 Abs. 1 des Gesetzes über

die Ausübung der politischen
Rechte gilt der Kandidat ohne
Urnengang als gewählt. Die
Wahlversammlung vom  Sonn-
tag, 21. Juni, findet deshalb
nicht statt.

Ab Juli 2009
Roland Pürro wird sein Amt

nach der Vereidigung im Ver-
laufe des Juli 2009 antreten.
Die Ergänzungswahl war not-
wendig geworden, nachdem
Robert Klaus auf den 30. Juni
die Demission als Gemeinde-
rat eingereicht hatte. ja 


